
Solidaritätsadresse 
an die Kolleginnen und Kollegen  

von Bosch-Siemens-Hausgeräte in Berlin 
 

Wir sind solidarisch mit eurem Streik bei Bosch-Siemens-Hausgeräte in 
Berlin Gartenfeld.  
Siemens-Bosch will 1200 Arbeitsplätze in eurem Werk platt machen und 
die Produktion nach Polen, Ungarn und ins brandenburgische Nauen 
verlagern. Die Produktion soll dadurch billiger werden. Unter anderem 
deswegen, weil in Nauen der Tarifvertrag mit der IG Metall nicht gilt. Die 
Vernichtung von 1200 Arbeitsplätzen scheint die Manager von Siemens-
Bosch nicht zu interessieren und ebenso wenig die Existenzen von 
Familien, die daran hängen. 
Für diese Manager zählt allein der maximale Profit und wie sie sich 
persönlich daran bereichern. Das zeigt die 30 %ige Erhöhung der 
Manager-Gehälter bei Siemens. 
Durch euren Streik trefft ihr die Konzernbosse genau an der richtigen 
Stelle. Euer mutiger Streik zeigt, dass ohne die Arbeiterinnen und 
Arbeiter im Werk nichts läuft. Umso besser ist auch die Besetzung des 
Werkes durch euch mit dem ihr den Abtransport von Maschinen und 
Produkten verhindert. 
Haltet an eurem Ziel - dem Kampf um jeden Arbeits- und 
Ausbildungsplatz - fest. Das ist auch ein Kampf für die Zukunft unserer 
Jugend. Ihr werdet die Solidarität in ganz Deutschland und aus allen 
Siemens/ Bosch-Betrieben erhalten! Haltet durch! 
 
Viele Grüße 
 
 
Andreas Kossack und Mehmet Özel 
 
IG Metall- Vertrauensleute, Siemens VDO Automotive,  
Dortmund, Abteilung Sensorik 
 
 
 
Wir werden weiter die Solidarität mit Eurem Streik organisieren, weil wir der Meinung 
sind, dass wir nur gemeinsam etwas gegen die Arbeitsplatzvernichtung durch 
Siemens und andere Konzerne unternehmen können. 


